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Anlrog der Grundeigenlümer

Folgende Eigentümer im Gestoltungsplon-Perimeter Schoos Rothenthurm
beontrogen den Gemeinderot den Gesloltungsplon ,,Gebiet Schoos" zu
öndern:

Rothenthurm, den .J

^t)4APozelle-Nr Eigentümer Unterschrift

1082 (l 628m'?)

10841474m2)

1085 (56im'?)

i 086 {543m?)

1087 (542m2

1088 (488m'?)

108? (490m'z)

1090 (550m'?)

l09l (624m')
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Antrog der Grundeigenlümer

Folgende EigentÜmer im Gestollungsplon-Perimeler Schoos Rothenthurm

beontrogen den Gemeinderol den Gestollungsplon ,,Gebiet Schoos" zu

öndern:

Rothenthurm, den

Pozelle-Nr Eigenlümer Unterschrift

l0B2 ( | 628m2)

1084 1474m2)

1085 (561m')

l0B8 (488m'?)

l0B9 (490m")

13, 3 
^04),

l086 (543m')

l0B7 (542m')

1090 (550m'?)

1091 {624m'?}
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1. Gellungsbereich, Zweck und lnholl

Art. I Rechtsgrundloge

Der Gemeinderot Rothenthurm erlösst, gestützt ouf $ 30 des kontonolen
Plonungs- und Bougesetzes (PBG) vom 14. Moi 1987 und gestützt ouf Art.
69 bis 72 des Boureglements der Gemeinde Rothenthurm vom 12. Sep-
tember 2000 die nochfolgenden Sonderbouvorschriften zum Gestoltungs-
plon Schoos.

Rechtsgrundloge

Geltungsbereich

Afi.2 Gellungsbereich

Die Sonderbouvorschriften gelten für die im Gestoltungsplon Siluotion
l:500. Plon Nr. 662-l bezeichnete Abgrenzung des Gestoltungsplonge-
bietes.

Art.3 Zweck

Zweck DieGestoltungsplonungbezwecktfolgendeAbsichten

o) An die Gestoltung von Bouten und Anlogen sowie deren Umgebung
werden in exponierten Honglogen, insbesondere im Gebiet Schoos
erhöhle Anforderungen geslellt. Mit dem Gestoltungsplon sollen die-
se erhöhten Anforderungen konkretisiert und umgesetzt werden.

b) Eine noch einem einheitlichen Konzept erstellten Bebouung.

c) Um für Teilbereiche des Gestoltungsplongebietes eine höhere Nut-
zung zu reolisieren, ohne die Wohn- und Siedlungsquolitöt zu schmö-
lern.

d) Die grundsötzliche Anordnung, Orgonisotion und Gestoltung der Aus-
senröume (Strossen, Wege, Plötze).

Art.4 Beslondteile

Bestondteile DerGesloltungsplonSchoosumfosst

o) Verbindliche Bestondteile:
- Gestoltungsplon Situotion M. l:500, vom 2. Juli2012
- Sonderbouvorschriften, vom 2. Juli 2012

b) Wegleitende Bestondleile:
- Bebouungskonzept Situotion M. I :500 Plon Nr. 662-2
- Erlöuterungsbericht, vom 20. Jonuor 2004
- Erlöuterungsberichl zu den Anderungen vom 20. Mör22012
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Boureglement

Loge und Stellung
der Geböude

Nutzweise,
Grundmosse

Arl.5 Boureglemenl

Soweit im Gestoltungsplon und in den Sonderbouvorschriften nichts onde-
res bestimmt ist. gelten die Vorschriften des Boureglements für die Ge-
meinde Rothenthurm.

2. Geltungsbereich, Zweck und lnholl

Art. 6 Loge und Slellung der Geböude

I Die Loge der Geböude wird durch die Boubereiche bestimmt. lnnerholb
der Boubereiche richtet sich die Stellung der Geböude noch der Houpt-
firstrichtung gemöss Situotion I :500.

2 Gegenüber Grundstücken ousserholb des Gestoltungsplonperimelers
sind die Abstönde gemöss PBG und Boureglement einzuholten.

An.7 Nulzweise,Grundmosse

Erlquble Mehrhöhe von I m ouf der Tolseite bei Hongneigungen grösser ols 15"
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Boubereiche Nulzweise Geböudehöhe Firsthöhe

I Wohnen
Gewerbliche Nutzungen

u nd Dienstleistungsbetrie-
be sind nur gestottet,

wenn ihre Auswirkungen
nicht störend sind (Art.27

Abs.2 Boureglement)

5.70 m 8.50 m

2 5.70 m 8.50 m

3o 5.20 m 8.50 m

3b 6.70 m 9.50 m

4 6.70 m t 9.50 m t

5 Wohnen Mehrfomilienhöuser

Wohnen Mehrfomilienhöuser

6.70 m 9.50 m

6 6.70 m 9.50 m
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Arl.8 ZulössigeBrutlogeschossflöchen

Zulössige Bruttoge-
schossflöchen

Der Tronsfer von BGF zwischen den Boubereichen ist zulössig

Art.9 Geslollungollgemein,Fossodengesloltung

Gestoltung ollgemein I Die Gesomtonloge der Überbouung ist ols bouliche Einheit zu gestolten.
Bouvolumen, Dochgesioltung, Forbgebung und Moteriolwohl sind oufei-
nonder obzustimmen.

Fossodengestoltung 2 Fossodenforben sowie die Moteriolien sind ouf die Nochborbouten obzu-
stimmen. Grossflöchige grelle Anstriche sind nicht gestottet.

Arl. l0 Dochgestoltung

Dochgestoltung 1 Houptbouten dürfen nur mit Giebeldöchern ohne Krüppelwolm ousge-
führt werden. Sie sind mit Ziegeln einzudecken. Dobei sind leuchtende
Forbtöne nicht zulössig. Der ollseitige Dochvorsprung ist den Geböudepro-
portionen onzupossen und muss mindestens 50cm betrogen.

Dochneigung 2 Die zulössige Dochneigung betrögt 20o- 40" o. T. gemöss Boureglemenl
Art. l9 Abs. l.

3 Dochoufbouten und Docheinschnitte von insgesomt höchstens einem
Drittel der Fossodenlönge sind gestottet (gemessen in 1.50 m Höhe ob
Dochgeschossboden).
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Boubereich Anrechenbore
londflöche

AZ mit Geslol-
lungsplon

Zulössige BGF

mox.

I 2136 mz 0.55 1174 mz

2 561 mz 0.55 308 mz

3o

3b
2380 mz 0.55 1309 mz

4 3BB0 mz 0.55 2134 mz

5 989mz 0.55 543 mz

6 l688 mz 0.55 928 mz

Insgesoml il634 6396 mz

Dochoufbouten
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Geböudelönge
Mehrlöngenzuschlog

Abstond innerholb der
Boubereiche

Unlerirdische Bouten

Autounterstönde

Allgemeine
Grünflöchen

Privote Grünflöchen

Stützmouern

Die moximole Geböudelönge betrögl 30 m. Der Mehrlöngenzuschlog
kommt nicht zur Anwendung.

Art.12 Boubereiche

I Werden innerholb der Boubereiche die Geböude nicht zusom-
mengeboul, so sind die minimolen Geböudeobstönde gemöss Art.68 Bou-
reglement einzuholten. Vorbeholten bleiben die Feuerpolizeivorschriften.

2 Unterirdische Bouten, die dos gewochsene Terroin nichl oder um nicht
mehr ols I m überrogen, dürfen ohne Zustimmung des Nochborn bis on die
Grenze heronreichen.

I Grossflöchige Stützmouern und Böschungssicherungen mit Bö-
schungselementen, Bruchsteinen. usw. höher ols L50 m sind nichl gestot-
tet. Gestoffelte Stützmouern müssen jeweils horizontol einen Abstond von
2.00 m einholten, gemessen von Mouerkrone bis Mouerfusspunkl.

Art.ll Geböudelönge,Mehrlöngenzuschlog

2 Als Ausnohme konn der Gemeinderot in den Boubereichen 2,4,5 und 6
höhere Stützmouern und Böschungssicherungen bis zu 2.50m zulossen,
wenn diese londschoftlich nicht in Erscheinung lreten und gut gestoltet
sind.

3 Offene gedeckte Autounterstönde, ohne Gorogentore, können direkt on
der Boubereichsgrenze errichtel werden.

3. Umgebungsgeslollung

Art. l3 Allgemeine Grünflöchen

I Die ollgemeine Grünflöche ist ols gemeinschoftliche Erholungs- und Spiel-
flöche ouszugestolten und mit Wildhecken und mit stondortgerechten
hochstömmigen Böumen zu bepflonzen.

2 ln der ollgemeinen Grünflöche dürfen keine Fohzeugobstellplötze erstellt
werden.

Art. l4 Privote Grünflöchen

3 Entlong der Erschliessungsbereiche sind innerholb von 50 cm Abstond
(Bonkettbereich) keine boulichen Verönderungen (Einfriedungen, Stülz-
mouern etc.) von mehr ols l5 cm Höhendifferenz zulössig. Hochstömmige
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Böume im Sinne einer Allee sind in diesem Bonkettbereich generellzulössig.

4 Die Umgebungsgestoltung mit Böschungen und Stülzmouern isl in den
Plönen der Bougesuche mit Höhenongoben dozuslellen.

Dieser Gesioltungsplon tritl mit der öffentlichen Bekonntmochung der re-
gierungsrötlichen Genehmigung in Kroft.
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Umgebungsgestoltung

Relentionsmossnoh-
men

Boubereich Unterirdi-
sche Bouten

Erschliessungsbereiche
und Wege

Öffentliche Fusswege

lm Boubereich unterirdische Bouten können Bouten, die dos gewochsene
Terroin nicht oder um nicht mehr ols I m überrogen, erstellt werden. lnner-
holb dieses Boubereichs dürfen die Bouten ohne Zustimmung des Noch-
born bis on die Grenze heronreichen.

4. Erschliessung

Art. l6 Erschliessungsbereiche und Wege

I Für die Erschliessungsbereiche und die Wege ist der Gestoltungsplon
mossgebend.

2 Alle Strossen, Wege und Plötze sind noch einheitlichem Gestoltungs-
konzept zu reolisieren.

Art. l7 öffenlliche Fusswege

5 Befesligte Wege und Plötze sind mit sickerföhigen Belögen ouszustotten.
Sofern gemöss dem ,,Generellem Entwösserungsplon" (GEP) möglich, ist
dos Meleorwosser ouf der Pozelle versickern zu lossen.

Art. 15 Boubereich Unterirdische Boulen

Der "öffentliche Fussweg mit privoter Unterholtspflicht" wird von der Mitei-
gentümergemeinschoft unterholten und ist öffentlich zugönglich. Nutzung
und Unterholt ist ouf die schnee- und eisfreie Zeit beschrönkt, es erfolgt kein
Winterdienst.

5. lnkrqfftrelen

Arl. l8 Inkroftlrelen

lnkrofltreten




